
 

  

 

Seit dem 01.02.17 arbeitet nun Daniela Gramer als Erzieherin in unserer 

Gruppe. Hierzu ein Herzliches Willkommen!  

Wer ist Daniela Gramer? Dazu informieren Sie die Kinder in einem Kurz -

Interview: Daniela ist….. 

  

 

Dank Brigitte befindet sich für kurze Zeit eine Carrera-Bahn in unserem 

Gruppenzimmer. Leider waren unsere Jung-Rennfahrer aber durch einen nicht 

funktionierenden Rennwagen in ihrem Aktionismus gestört. Brigitte ging mit 

Ilias und Malik in ein Fachgeschäft um diesen Mankel zu beheben.  

Fazit: Es wurde ein neuer Rennwagen gekauft und somit zog die 

Rennleidenschaft für kurze Zeit in die Bauecke ein.  

Ziel: Logische Vorgehensweise. Wie geht man mit einer Gebrauchsanweisung 

um? Räumliches Vorstellungsvermögen – Welche Kurven passen in die 

vorgegebene Größe? Lebenspädagogische Vorgehensweise, wenn ein Teil 

kaputt ist. Nachhaltigkeit:… lässt sich in diesem Fall Müll vermeiden?  

 

 

 

 

 

 



 

Unsere diesjährige Faschingsdeko besteht zum größten Teil aus Hexentreppen. 

Erinnern Sie sich? Man nehme zwei gleich breite Streifen und falte sie 

gleichmäßig gegeneinander. 

Ziel: Übung für Feinmotorik – Farbgestaltung 

und gemeinsame Gestaltung vom Gruppen- 

und Hausizimmer (soziale Kompetenz). Auge- 

und Handkoordination, 

Konzentrationsfähigkeit.  

 

 

 

 

 

 

 

Hüpfen wie ein Flummi-Ball und das auch noch in geschlossenen Räumen. Dank 

eines kleinen Trampolins, das im Ruhezimmer stand, fand man dort die 

Möglichkeit sich körperlich zu ertüchtigen.  

Ziel: Förderung vom Gleichgewichtssinn und 

Grobmotorik. Bewegung nach Kneipp. 

Erlernen von sozialen Kompetenzen, 

Bewegungskoordination.  

 

 

 

 



 

Nachdem das Trampolin zu den Frechdachsen weiter gewandert ist, fand der 

gemütliche Hängestuhl Einzug ins Ruhezimmer. Wer auch immer ein paar 

ruhige Minuten braucht, kann es sich darin gemütlich machen und sanft hin 

und her schaukeln.  

 Ziel: Zur Ruhe kommen. 

Konzentrationsfähigkeit, Förderung 

von Gleichgewichtssinn.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vier gewinnt, ein Spiel das man können und kennen sollte. Wir besitzen es, nur 

ein bisschen größer und es macht einfach nur Spaß. Vor allem wenn man gegen 

Erzieherinnen gewinnt.  

Ziel: Schult Konzentrations, - 

Auge-Hand Koordination, 

fördert soziales Miteinander 

man lernt, dass man auch mal 

verlieren kann.  

 

 

 



Jägerball und Quietschi, beliebte Fang und Ballspiele im Keller.  

Ziel: Freude an Bewegung fördern (nach Pfarrer Kneipp). Soziale Kompetenz, 

Spielregeln einhalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein gemeinsamer Kinobesuch mit Gruppe 1 im Weilheimer Kino Center fand am 

Faschingsfreitag statt. Zur Auswahl standen: Lego Badman, Bibi und Tina, 

Wendy. 

Ziel: Organisation, Lebensregeln in Alltagssituationen, sozialer Umgang, 

Konzentration, Lebensordnung.  

 

 

 



Kneipp Tag im Hort. Thema: Wasser. Hierzu konnten sich die Kinder ihre Füße 

im Hauseigenen Sprudelbecken besprudeln lassen. Außerdem standen 

Armbäder zur Verfügung. Wer noch weiche Hände wollte, der durfte sich mit 

Zucker und Sanddornöl ein Handpeeling gönnen. 

Ziel: Körperbewusstsein fördern, Lehre von Pfarrer Kneipp weitergeben, 

Stimulation, Thermorezeptoren fördern.  

Wollten Sie schon immer weiche Hände haben? Dann haben wir etwas für Sie! Ein paar 

Minuten Zeit und sie erleben ein Duft- und Massage- Erlebnis. 

Dazu benötigen Sie nicht viel: 

 Ihre Hände 

 ein gehäufter Teelöffel Zucker 

 ein paar Tropfen Sanddorn Öl 

Und dann geht´s auch schon los: 

Nehmen Sie ungefähr einen gehäuften Teelöffel Zucker in Ihre Handinnenfläche. Wir 

nehmen deshalb Zucker, da unsere Haut manchmal mehreren kleinen Wunden oder 

Rissen ausgesetzt ist. Salz würde auf der Haut nur brennen. Dann geben Sie ein paar 

Tropfen Sanddorn-Öl auf den Zucker und reiben Ihre Hände damit gründlich ein, als 

wenn sie Ihre Hände waschen würden. Ist der Zucker mit dem Sanddorn-Öl gut verteilt, 

so können Sie ihre Hände unter warmen Wasser abwaschen. Zu guter Letzt, die Hände 

nicht abtrocknen, sondern im Waschbecken abstreifen und Luft trocknen lassen. 

Und schon merken Sie den Unterschied? Ihre Hände sind zart und weich.  

Viel Spaß damit! 

 

 

 

 



Let´s Party Time . Am Rosenmontag fand in unseren Horträumen die große 

Faschingsparty statt. Im Innenkeller machten die Kinder verschiedene Spiele, 

wie Mohrenkopf Wettessen, Besentanz usw., die von Faschingsmusik begleitet 

wurden. An der Cocktailbar gab es leckere und bunte Drinks zu genießen. In der 

Beauty-Farm wurde geschminkt und die Fingernägel aufgehübscht. 

Auch ein Besuch am Faschingsdienstag in der Weilheimer Innenstadt fand bei 

Einigen feierwütigen Gefallen.  

Ziel: Bewältigung von Organisation und Ausführung. Regeln beachten in 

besonderen Lebenssituationen, Feiern, Sozialer Umgang und 

Kompetenzförderung, Lebensordnung im Jahresablauf.  

 

 

 


